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D
ie meisten Amphibien
arten suchen im Frühling 
Laichgewässer auf. Den 
Sommer verbringen sie oft 
in Gärten oder an Wald-

rändern. In den Siedlungen suchen die 
Tiere nach Futter, Versteck- oder Über-
winterungsmöglichkeiten. Dabei gelan-
gen sie an Orte, aus denen sie keinen 
Ausweg mehr finden: in Treppenab-
gänge, Keller, Licht- und Lüftungs-
schächte. Dort sind die Wände zu steil 
und die Treppenstufen zu hoch. Einzelne 
Tiere können in diesen Fallen erstaunli-
cherweise jahrelang überleben. Gemäss 
Schätzungen vertrocknen oder verhun-
gern aber die meisten – schweizweit 
jährlich Hunderttausende Amphibien.

Das WWF-Projekt «Lebensraum 
Kulturlandschaft Burghölzli» hat sich 
das Ziel gesetzt, die tödlichen Amphi-
bien-Fallen im Siedlungsgebiet zu 
sichern. Als Hausbesitzerin oder Mie-
ter können Sie auf einfache Art und 
Weise vielen Tieren das Leben retten. 
Kontrollieren Sie im März, Ende Juni 
und Ende Oktober die Umgebung des 
Hauses nach potentiellen Fallen ab und 
lassen Sie gefundene Tiere in der 
unmittelbaren Umgebung frei. Neh-
men Sie die Tiere nie ins Haus. Solche 
Fallen können Sie mit einem feinma-
schigen Gittergeflecht (max. 3mm 
Maschenweite) oder einem Lochblech 
abdecken. Auch Schneckenzäune als 
Übersteigungsschutz oder Fliegengit-

ter vor Fenstern verhindern, dass Tiere 
in die Schächte gelangen oder durch 
gekippte Fenster fallen. Durch Aus-
stiegshilfen mit Lochblechen helfen Sie 
den Tieren, den Ausgang selber zu fin-
den. Ihr Engagement fördert die bio-
logische Vielfalt direkt vor Ihrer Haus-
tür.

Simon Gaus und Simona Kobel

Amphibien gefangen im Schacht
Immer wieder findet man Frösche, Kröten oder Molche  
im Lichtschacht oder Keller. Wie gelangen die Tiere in diese  
Fallen? Was lässt sich dagegen tun?

Bei Fragen oder bei Funden im Winter 
melden Sie sich bei der Fachstelle Natur­
schutz von Grün Stadt Zürich. 
Weitere Infos unter   www.  karch.ch oder  
 www.  bauen-tiere.ch 
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Entwässerungs- 
schächte sind tödliche 
Fallen für Grasfrosch, 

Erdkröte und Bergmolch.

Ein Fliegengitter  
verhindert, dass Amphibien 

und andere Kleintiere in 
den Lichtschacht gelangen.
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